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(Carsten, Gabriela, Mihaela, Merit und Rainer)

Adventskaffee des Helgoländer Seniorenbeirats

Erst zum zweiten Mal und doch schon Tradition. Zum vorweihnachtlichen Adventskaffee lud
der Seniorenbeirat Helgoländer Seniorinnen und Senioren am 13. Dezember in die Nordsee-
halle ein. Wie schon im Vorjahr konnte der Erste Vorsitzende Rainer Ehlers über 70 Gäste
begrüßen, die der Einladung
gefolgt waren. Die Tische
waren festlich geschmückt,
der Weihnachtsbaum
glitzerte und selbstgebacke-
ner Kuchen duftete verführe-
risch. Auf der Großbildlein-
wand erinnerten Fotos an
die Aktivitäten des sich
verabschiedenden Jahres,
inklusive der unvergesslichen
Millstattreise.

Für die musikalische Begleitung sorgten Monika Frier (Flöte) gemeinsam mit Gerald Drebes
(Klavier) und Carsten Grätsch mit den Halunder Songers. Carsten sorgte auch dafür, dass der
Service perfekt klappte. Zur Seite standen ihm hierfür drei Mädchen aus der James-Krüss-
Schule, die neue Servicestandards für Helgoland setzen (s. Foto oben).

Zwischen Gästen und Bedienung war es Liebe auf den ersten Blick.

Kreativ und großzügig versüßte der Helgoländer Chocolatier Thomas Wüppermann mit
seinen Kreationen den festlichen Nachmittag, der langsam in den Abend überging. Hierzu
wurde das Kaffeegeschirr abgeräumt, die jugendlichen Helferinnen entlassen und von älteren
Cocktail Experten Aperol Spritz zubereitet. Wie gesagt, erst zum zweiten Mal und doch schon
Tradition!



Gesundheitszentrum Helgoland

In ihrer Sitzung am 15. Dezember 2022 beschloss die Gemeindevertretung, dass das neue
Gesundheitszentrum in die Räumlichkeiten der Paracelsusklinik eingegliedert wird. Der Beschluss
erfolgte mit den Stimmen von CDU und SPD; der SSW stimmte dagegen. Dagegen waren auch wir
vom Seniorenbeirat. Das hatte weniger mit dem Standort Paracelsusklinik zu tun, sondern mehr mit
dem Fehlen von Aufzeigen und Debattieren von Alternativen. Besonders bemängelten wir, dass in
dieser für die gesamte Bevölkerung so wichtigen Frage die Öffentlichkeit nicht einbezogen wurde. Wir
hätten uns eine Bürgerversammlung gewünscht, in der alle Bewohner und Bewohnerinnen die
Chance erhalten hätten, ihre Meinung zu äußern und gemeinsam mit unseren Gemeindevertretern
das Für und Wider abzuwägen. Doch das war offensichtlich nicht erwünscht. Unser Ärger darüber
zeigte nach der erfolgten Abstimmung Wirkung. Bereits am 19. Dezember wurde der Seniorenbeirat
eingeladen, die für das Gesundheitszentrum vorgesehenen Räumlichkeiten in der Paracelsusklinik zu
besichtigen. Sehr spät, zu spät, aber immerhin. Mit dabei waren bei der Ortsbegehung neben den
Mitgliedern des Seniorenbeirats unsere Ärzte, Gemeindevertreter, die Leitung der Klinik und der
amtierende Bürgermeister Jörg Singer. Alle zeigten sich von den für das Gesundheitszentrum
vorgesehenen Räumlichkeiten sehr angetan. Zweifelsfrei bieten sie nach bedarfsgerechtem Umbau
ideale Möglichkeiten, dort ein funktionierendes Gesundheitszentrum einzurichten und die
Zusammenarbeit zwischen Ärzten und Klinik zu optimieren.

Jetzt hilft kein Lamentieren. Jetzt heißt es, in die
Zukunft zu schauen und sie gemeinsam besser
zu gestalten. Dafür haben wir Wünsche und
Forderungen. Die Forderungen beziehen sich
allesamt auf die behindertengerechte Erreich-
barkeit des neuen Gesundheitszentrums. Jedem
Bürger, jeder Bürgerin muss es ermöglicht
werden, bei Wind und Wetter zum Gesundheits-
zentrum zu gelangen. Um das zu gewährleisten,
sind kreative Vorschläge vonnöten. Natürlich
brauchen wir hierfür den Rat von Experten.

Aber natürlich brauchen wir hierfür auch die Meinungen und Erfahrungen aller Helgoländer und
Helgoländerinnen. Und natürlich brauchen wir ein offenes Miteinander zwischen Politik, Verwaltung
und Bevölkerung. Dann sollte es uns gelingen, die Gesundheitsversorgung auf der Insel zu optimieren.
Tatkräftige Hilfe erhoffen wir uns von Thorsten Pollmann, unserem neuen Bürgermeister, dem wir auf
diesem Weg viel Glück und Erfolg wünschen!
Ach ja, es fehlt ja noch unser Wunsch. Der betrifft die Beseitigung eines Problems, das uns allen
Zahnschmerzen bereitet. Wir wünschen uns eine Zahnarztpraxis, die ständig für uns erreichbar ist
und einen Zahnarzt oder eine Zahnärztin, der oder die zu uns gehört und beliebtes und geachtetes
Mitglied unserer Inselgemeinschaft wird. Im übrigen wäre im neuen Gesundheitszentrum auch Platz
für eine Zahnarztpraxis ….

Der gesamte Seniorenbeirat wünscht allen ein gesundes neues Jahr und Frieden auf
Erden!

Dienstag, 17. Januar 2023 - 14:00 Uhr !!!
14. Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats in der Nordseehalle

- Es gibt interessante Neuigkeiten! -


